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Herrn 
Michael Roesberg 
Landrat 
Landkreis Stade 
 
Kreisausschuss 22.6. – Eilantrag         Stade, den 10.6.2015 
 
Abfallzwischenlager Güterbahnhofsgelände Stade 
 
Sehr geehrter Herr Landrat, 
 
zunächst bedanke ich mich für Ihre Antwort vom 2.6. auf unsere Anfrage vom 20.5. 
 
Schon die Antworten werfen eine Reihe von weiteren Fragen auf. Die heute im 
Stader Tageblatt wiedergegebene Darstellung der Bundesbahn („Die Pressestelle 
der Bahn bestätigt noch einmal ausdrücklich, dass es sich um harmloses Material 
handelt, das in Stade zwischengelagert wird“) veranlasst meine Fraktion, wegen 
Eilbedürftigkeit den Antrag zu stellen, folgenden Beratungsgegenstand auf die 
Tagesordnung des nächsten Kreisausschusses zu setzen: 
 
 Abfallzwischenlager Güterbahnhofsgelände Stade 
 
Unter diesem TOP bitte ich um einen Sachstandsbericht der Verwaltung (im 
Schreiben vom 2.6. wurde darauf hingewiesen, dass noch Ergebnisse zusätzlicher 
Beprobungen erwartet werden und der Landkreis im Rahmen seiner Zuständigkeit 
als Untere Abfall- und Bodenschutzbehörde die Angelegenheit weiter verfolgen 
werde). 
Die Antwort auf die Frage, wer diese Lagerung  bzw. dieses Zwischenlager 
genehmigt hat und mit welchen Auflagen und auch Kontrollen, steht noch aus.  Da 
nach dem Kreislaufwirtschaftsgesetz die Lagerung und der Umschlag von 
gefährlichen Abfällen nur in dafür zugelassenen Anlagen erfolgen darf, stellt sich die 
Frage, ob hier Bahn als Auftraggeber, Stadt Stade als Grundstückseigentümerin und 
Gewerbeaufsichtsamt  ordnungsgemäß gehandelt haben. 
Schon die  völlig unzureichende Abdeckung mit Planen und fehlende Absicherungen 
lassen erhebliche Zweifel aufkommen. Nicht zuletzt stellt sich die Frage,  ob 
Verfahren wegen Verstoßes gegen rechtliche Bestimmungen eingeleitet worden sind 
bzw. ob Strafanzeige erstattet worden ist. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Ulrich Hemke 
 


